
  

Der große Freiheitslauf
vom 26.Mai – 25.Juni 2026



  

Frieden und Freiheit – für Menschen, Meinungen und Medien
Freiheit beginnt mit dem ersten Schritt. #LaufFürFreiheit 

Mahatma Gandhi, Martin Luther King und Nelson Mandela haben gezeigt, was friedlicher Einsatz für 
Freiheit und Gerechtigkeit bewirken kann. Schon 1832 haben unsere Vorfahren für Frieden, Freiheit, 

Meinungs- und Pressefreiheit am Hambacher Schloss einen Aufzug gemacht. Dies war die Geburtsstunde 
der Demokratie in Deutschland!

Jetzt sind WIR dran.

Vom Hambacher Schloss, dem Geburtsort der deutschen Demokratie, führt unser Lauf direkt im Anschluss 
an das Hambacher Fest nach Berlin – als Zeichen gegen die jahrzehntelange Politik, die unserem Land 

sichtbar schadet, sowie für Frieden, Dialog, Menschlichkeit und gegen die Spaltung unserer Gesellschaft.
Wir laufen für die Werte, die unser Land stark gemacht haben – und die wir gemeinsam bewahren wollen.

Wir tragen in Gedenken an den Ursprung der Schwarz-Rot-Goldenen Fahne mit ihren Werten die 
Deutschlandfahne mit ihrem ursprünglichen Spruch „Deutschlands Wiedergeburt“ von Hambach nach 

Berlin!

Mach mit!

Ob eine Stunde, ein Tag oder länger – jeder Schritt zählt.
Gemeinsam laufen wir symbolisch von der „Wiege der Demokratie“ nach Berlin – für ein freies, gerechtes 

und solidarisches Europa.



  

Hambacher Schloss
● Das erste, historische Hambacher Fest fand vom 

27. Mai bis zum 1. Juni 1832 statt und war eine 
vom Volk getragene Willensbekundung gegen 
Obrigkeit und Willkür, für nationale Einheit, Freiheit, 
Demokratie und Recht. Es kamen rund 30.000 
Menschen – friedlich und patriotisch – aus 
verschiedenen Gesellschaftsschichten aus ganz 
Deutschland und auch aus anderen europäischen 
Ländern zum Hambacher Schloss. Interessant ist, 
dass als Nationalflaggen einer zukünftigen 
deutschen Republik auf historischen Fotos auch die 
umgekehrte Farbenfolge Gold-Rot-Schwarz zu 
sehen ist. Weitere Inhalte des Festes waren auch 
Freundschaft und Zusammenhalt zwischen den 
europäischen Ländern. Die bayrische Regierung 
bemühte sich damals, das Hambacher Fest durch 
ein Versammlungsverbot zu verhindern. Diese 
Bemühungen scheiterten, da der Stadtrat von 
Neustadt an der Haardt und der „Deutsche Preß- 
und Vaterlandsverein“ erfolgreich Protest dagegen 
einlegten. Das Hambacher Fest war die Wiege der 
deutschen Demokratiebewegung und legte den 
Grundstein für die Revolution von 1848/49. Weitere 
interessante Hintergründe der damaligen 
Demokratiebestrebungen und -kämpfe finden sich 
in dieser Publikation des Freidenker-Vebands:

● „Kampf um Demokratie 1848/49 und heute“



  

Wie soll das Deutschland aussehen, in dem du leben möchtest?​

Was muss sich ändern, damit Du sagen kannst: „Ja, in diesem Land fühle ich mich wieder zu Hause“?

Schicke uns Deine Wünsche, deine Sorgen, deine Visionen – kurz oder lang, leise oder laut. Sie werden 
gesammelt, gebündelt und den Verantwortlichen in Politik und Öffentlichkeit präsentiert, damit sichtbar wird, was 

viele längst fühlen: Das Herz dieses Landes schlägt noch – und es will gehört werden.

Für Frieden – durch Gespräche und Diskussionen, nicht durch Kriege, nicht durch Spaltung !

In einer Zeit, in der Angst und Feindbilder den Ton bestimmen, erinnern wir daran: 

„Frieden beginnt mit dem Mut, zuzuhören“
.

Wir stehen für Diplomatie statt Eskalation, für Menschlichkeit statt Hass.
Frieden entsteht, wenn Menschen sich begegnen – nicht, wenn sie sich bekämpfen.

Freiheit ist kein Privileg – sie ist ein Grundrecht

Die vergangenen Jahre haben gezeigt, wie verletzlich Freiheit ist. Einschränkungen, Kontrolle, digitale 
Überwachung – all das darf nie zur neuen Normalität werden.

Wir laufen, weil Freiheit mehr ist als ein Wort – sie ist unser Atem.



  

Ohne freie Worte gibt es keine Demokratie

Immer mehr Menschen erleben, dass abweichende Meinungen unerwünscht sind. Doch echte 
Demokratie braucht Vielfalt – auch in Gedanken.

Wir laufen für das Recht, Fragen zu stellen. Für Respekt statt Ausgrenzung.

Mutige Medien – starke Demokratie

Wenn nur eine Meinung zählt, stirbt die Wahrheit leise.
Wir wünschen uns Journalismus, der wieder alle Seiten beleuchtet – kritisch, unabhängig und mutig.

Denn Vertrauen wächst aus Vielfalt, nicht aus Gleichklang und Steuerung.

Wir laufen für ein Land, das sich selbst wieder stärkt

Während Steuergelder ins Ausland fließen, kämpfen kleine Betriebe und Familien ums Überleben.
Steigende Kosten, Insolvenzen, Unsicherheit – viele spüren, dass die Balance verloren geht.

Wir laufen für eine Politik, die wieder für die Menschen da ist.



  

Wir fordern juristische Aufarbeitung

Von 2020 bis 2022 wurden in Deutschland und vielen Ländern Europas elementare Grundrechte außer Kraft 
gesetzt – mit der Begründung einer Pandemie.

Parlamente wurden entmachtet, Versammlungs- und Meinungsfreiheit massiv eingeschränkt, Millionen Menschen 
sahen sich unter sozialem und beruflichem Druck gezwungen, sich experimentellen Gentherapeutika zu 
unterziehen. Die Folgen sind bis heute sichtbar:

● - Tausende dokumentierte Impfschäden und Todesfälle

● - Zerstörte Existenzen, zerrissene Familien, verlorenes Vertrauen in Staat und Institutionen

Wir laufen vom 26.05.2026 bis 25.06.2026 über 640 Kilometer – von dem Ort, an dem 1832 die Fahne der Freiheit 
gehisst wurde, bis vor das Reichstagsgebäude in Berlin –, weil wir Antworten und Konsequenzen fordern:

●  Vollständige juristische Aufklärung der politischen Entscheidungen 2020–2022

●  Strafrechtliche Verfolgung der Verantwortlichen dort, wo vorsätzlich oder grob fahrlässig Schaden 
angerichtet wurde

●     Wiedergutmachung für die Geschädigten und deren Angehörige

●     Nie wieder Grundrechtsaussetzung unter einem Vorwand

Dieser Lauf ist kein Protest aus Wut – er ist ein Zeichen der Entschlossenheit:

Die Freiheit, die 1832 erkämpft und 1848 verteidigt wurde, lassen wir uns nicht ein zweites Mal nehmen.

Denn Schweigen ist keine Option mehr.



  

Wir starten gleich nach dem Hambacher 
Fest, welches über Pfingsten vom 23. bis 
25. Mai 2026 stattfindet. Der Marsch 
erstreckt sich über 27 Tagesetappen mit 
einer durchschnittlichen Tagesstrecke von 
20 bis 25 Kilometer. Jeder kann daran 
teilnehmen, ob aktiv am Lauf oder im 
Hintergrund bei der Organisation und 
Ausrichtung. Sollte es dennoch einmal nicht 
weiter gehen, stehen Fahrer bei Seite und 
bringen Dich ins Camp. Haben wir Dein 
Interesse geweckt? Dann schreib uns 
einfach an.

zusammen@freiheitslauf.de

Unser Weg
von Hambach nach Berlin



  

Aktionen und Freiheits-Camp in 
Berlin

Letzte Etappe des Freiheitslaufs und Ankunft in Berlin am 25. Juni 2026 vor dem Reichstag:

Do 25.06. 9 Uhr Autokorso :

ab Lagerplatz Potsdam (Details folgen), 

Ziel: Theodor-Heuss-Platz/Berlin

Do. 25.06. 12 Uhr Theodor-Heuss-Platz (Sammeln ab 11 Uhr): 

Start der letzten Etappe, Aufzug, durch das Brandenburger Tor bis zum Platz der Republik, PKW`s werden 
daran vorbei geleitet, Ankunft ca. 14 Uhr

Do. 25.6. 14 Uhr: Kundgebung auf dem Platz der Republik : 

Musik, Redebeiträge, offenes Mikrofon, Videoleinwand und vieles mehr

Do. 25.- So. 28.6.26: Freiheitscamp 

Workshops, Musik, Aktionen. (Details folgen)

Sa. 27.6.26 13 Uhr Gedenkmarsch für die Kriegsopfer der Vergangenheit und Gegenwart 

  vom Gedenkstein für Polen zum Stein „den Opfern der Mauer 13.August 1961, zum Sowjetischen 
Ehrenmal über das Denkmal für die ermordeten Juden bis zur Neuen Wache.



  

DER „GROSSE FREIHEITSLAUF“ vom Hambacher Schloss nach Berlin

Ein Organisationsteam aus verschiedenen Initiativen ruft im Mai und Juni zum Großen FreiheitsLauf 2026 auf – ein 
bundesweites Projekt für Freiheit, Frieden, Dialog und Grundrechte. Geplant ist eine mehrwöchige, rund 640 
Kilometer lange Tour von Neustadt an der Weinstraße bis nach Berlin. Die Aktion setzt ein Zeichen für Mut und 
Zusammenhalt in einer Zeit, die von gesellschaftlichen Spannungen, verengter Debattenkultur und wachsender 
Unsicherheit geprägt ist. Der Startpunkt ist bewusst gewählt: das Hambacher Schloss, Symbolort der Freiheits- und 
Demokratiebewegung von 1832. Damals wie heute ging es um Grundrechte, politische Teilhabe und eine freie 
Presse. An diese Tradition knüpft der FreiheitsLauf an – unter dem Motto „Einigkeit und Recht und Freiheit“, 
begleitet von einem Abbild der historischen Deutschlandfahne vom Hambacher Schloss mit der Aufschrift 
„Deutschlands Wiedergeburt“.

Die schwarz-rot-goldene Fahne, einst Symbol für Freiheit, Bürgerrechte und demokratische Erneuerung, hat heute 
– ebenso wie die Nationalhymne – für viele eine ambivalente Bedeutung. Was 1832 Ausdruck von Mut und 
Selbstbestimmung war, wird heute teils mit Unsicherheit oder politischem Misstrauen verbunden. Der FreiheitsLauf 
möchte deshalb an den ursprünglichen Geist von Hambach erinnern: an einen Patriotismus, der aus Verantwortung 
für das eigene Land entsteht und den gesellschaftlichen Zusammenhalt stärkt. 

Der Zusammenschluss, federführend organisiert vom gemeinnützigen Verein „Demokratische Freiheitsläufe“ e.V. 
(i.G.), fordert von Politik und Medien eine transparente Aufarbeitung der vergangenen Jahre sowie einen offenen 
Dialog darüber, wie Grundrechte in Krisenzeiten und auch in Zukunft gesichert werden können. Aus Sicht der 
Initiatoren waren diese Jahre von tiefgreifenden Eingriffen in Freiheitsrechte, einer problematischen Nähe zwischen 
Politik, Lobbygruppen und Leitmedien sowie einer Verengung der öffentlichen Debatte - erst durch die 
Coronamaßnahmen, anschließend durch die sich ausweitende Kriegspolitik und -rhetorik. Illegale Migration, 
enorme Steuerverschwendung und familienfeindliche Politik seien weitere aktuelle Themen. „Freiheit und Frieden 
brauchen offene Gesprächsbereitschaft, Diskurs, Pluralität und Mut, unterschiedliche Sichtweisen auszuhalten“, 
erklärt Thomas Espey, seit 30 Jahren Unternehmer und 1. Vorsitzender des Vereins. „Angesichts internationaler 
Spannungen und eines politischen Tons, der zunehmend von Feindbildern, Spaltung und Eskalationslogik geprägt 
ist, setzt der Freiheitslauf auf menschliche Begegnung, friedliche Konfliktlösung und eine Kultur des 
Zusammenhalts – Werte, die heute neu gestärkt werden müssen.“ 



  

Der Lauf startet im Anschluss an das Hambacher Fest der Initiative FreiEinig, das am 24. und 25. Mai 2026 in 
Neustadt an der Weinstraße stattfindet. Am 26. Mai um 10 Uhr beginnt die Route am Hambacher Schloss und führt 
über 27 Tagesetappen nach Berlin. Am 25. Juni erreicht sie den Reichstag; auf dem Platz der Republik ist eine 
Kundgebung geplant. Bis zum 28. Juni schließt sich ein Freiheitscamp mit weiteren Aktionen an. Am 27. Juni um 13 
Uhr startet von dort ein
Gedenkmarsch für die Kriegsopfer der Vergangenheit und Gegenwart. Die Strecke von Hambach nach Berlin versteht 
sich als symbolische Verbindung zwischen dem historischen Ursprungsort der deutschen Freiheitsbewegung und 
dem politischen Zentrum der Bundesrepublik. Alle Menschen – ausdrücklich auch Unternehmer und Landwirte – sind 
eingeladen, die gesamte Strecke oder einzelne Etappen mitzulaufen oder die Aktion zu unterstützen, sei es entlang 
der Route, finanziell, mit Lebensmittelspenden oder durch das Verbreiten des Aufrufs. „Unser Anliegen richtet den 
Blick nach vorn“, so die Initiatoren. „Wir möchten Mut machen, Verantwortung zu übernehmen, sich einzubringen, die 
gesellschaftliche Spaltung zu beenden und Brücken zu bauen – für ein freies, friedliches und solidarisches 
Deutschland und Europa.“ Weitere Informationen, Streckenpläne und Beteiligungsmöglichkeiten finden Sie unter
https://freiheitslauf.de/ sowie auf den begleitenden Kanälen in den sozialen Medien.
Über den Verein „Demokratische Freiheitsläufe e.V.“
Die Verein ist ein bundesweites, zivilgesellschaftliches Projekt, das sich für Frieden, Freiheit, Grundrechte und einen 
offenen und friedlichen gesellschaftlichen Dialog einsetzt. Der erste große Lauf knüpft an die Tradition des 
Hambacher Festes als Meilenstein der deutschen Demokratiebewegung an und soll dessen Geist symbolisch in die 
Gegenwart tragen. Ziel ist es, Menschen zur aktiven Beteiligung zu ermutigen und zentrale gesellschaftliche Themen 
sichtbar zu
machen. Der Verein versteht sich als Koordinator eines offenes Netzwerks engagierter Bürgerinnen und Bürger, 
sowie Unternehmer und Landwirte und setzt auf friedlichen Protest, Vernetzung und Dialog. https://freiheitslauf.de/

Katja Knoch
Presseteam Freiheitslauf & FreiEinig
Neustadt/Weinstraße
presse@freiheitslauf.de
https://freiheitslauf.de/
https://freieinig.de 

https://freiheitslauf.de/


  

Angeschlossene Initiativen
● FreiEinig

● Herbon steht auf

● Friedens Atelier Halle

● Unsere Verfassung e.V.

● Widerstand Aschersleben

● Fingerklopfer

● Klartext

● Brückenteam Grefrath

● Wetzlar steht auf 

● Frauen laufen für Frauen ihre Kinder Ihre Männer

● Brückenteam Butzbach

● Blaulicht Familie

● Mittelstand bewegt

● Freie Kräfte MV

● Der Mittelstand hält zusammen Sachsen / 
Südbrandenburg

● Frauen-Schutz-Bewegung

● Wernigerode steht auf

● STNEWS

● Brückenteam Drei Gleichen

● Brückenteam A45 von Loringhoven

● Montagsmahnwache Dessau – Roßlau

● Street Band

● Show Agenten Radio

● Friedenskette Bodensee

● Aufgewacht Medien

● Autokorso Elbe Elster

● Neustädter Löwen 014XX

● Vogtland Rebellen 

● Krähe

● Salzunger Montagsspaziergang

● 1.000.000 Stimmen für den Frieden

● Widerstand Leipziger Land

● BKF pro



  

Unterstützung für Camps

Es gibt noch Städte, wo wir keine Camps oder Übernachtungsmöglichkeiten haben.

Benötigt werden ca. 1200 m² Fläche, wo wir die Fahrzeuge, Anhänger, Zelte und auch Camper 
unterbekommen 

Es wird damit gerechnet, dass ca. 30 bis 50 Menschen in den Camps sein werden,

Dusch- oder Waschgelegenheiten in der Nähe wären schön.

Wer eine solche Gelegenheit hat, bitte unbedingt bei uns melden !

Plätze, die noch benötigt werden, können gern erfragt werden unter : zusammen@freiheitslauf.de

Vielen Dank für Eure Unterastützung !

mailto:zusammen@freiheitslauf.de


  

Impressum

Demokratische Freiheitsläufe e.V.

Vereinsvorstand: Thomas Espey

Maximilianstrasse 5

67433 Neustadt a.d.W.

Deutschland

Email: zusammen@freiheitslauf.de

Telefon: demnächst

Gerichtsstand: Amtsgericht Neustadt

Verantwortlich für den Inhalt: Thomas Espey


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13

